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Benjamin Aqua: Bruderschaften Un Hospitä- zeugenden Ergebnissen, auch weil sich in
ler während des en Mittelalters. Kölner der Deutung der Quellen sachverständig wWwI1e In
Befunde In westeuropäisch-vergleichender deren Einordnung gewandt und umsichtig
Perspektive, uttga Hiersemann 20111 zeıgt. Mithin beschleicht dem Leser das Gefühl,
(Monographien ZUT!T Geschichte des Mittel- die In 7Zwischenbilanzen muündenden Resüu-
alters 58), 51653 zahlreiche Abb un INeEs des Vergleichs hätten umfassender AUS-

Tafeln, ISBN 0/8.2./772-1105-3 fallen können, hätten die räumlichen und
sozialen Verankerungen der Institutionen

Mit Laquas Dissertation erfährt die Reihe ber einzelne Beziehungsgefüge un: ge1lst1g-
der Monographien ZUL Geschichte des Mittel- gemeinschaftliche Entwicklungsstränge hinaus
alters eine weıtere bemerkenswerte Publika- durchaus schärfer konturieren können. An-
t1on, zugleich dokumentiert sich mıt ihr die ers formuliert: eın erschöpfend behandelter
überaus ertragreiche Tätigkeit des Irierer Vergleich institutioneller Integration bedarf
Sonderfachbereiches 6500 Fremdheit und einer das Innen wWwI1Ie Aufßen gleichermafßen
TIMUu Der Ansatz, den aqua ın seiner erfassenden Analyse und 1eSs och stärker
Abhandlung wählt, darf dabei In mindestens ber die gegebene Anstalt hinaus. Dessen
Zwel Belangen als InNOvatıv gelten: Zum einen ungeachtet treten die Leistungen des Bandes
erfüllt damit eine selt Michel Pauly nach- unzweifelhaft Tage, werden 1er doch
haltig vertretene un bislang schon erste Entwicklungslinien institutioneller Fürsorge
Früchte tragende Forderung ach einer L[auUulll- In einer aufgrund der Durchdringung des
bezogenen Hospitalforschung, ZU anderen Überlieferungsmaterials beispielhaften Tiefe
geht der utor durch den Vergleich zwischen herausgearbeitet. Hinter diesem (Jewinn rela-
typologisch als kongruent eingestuften OSpI- tiviert sich enn auch manche Vernachlässi-
tälern In öln SOWIE In Lüttich, Tongern und SUN$s In der Sorgfalt, etwa WEn Sekundär-
Brüssel Salız individuelle, Ja mutige Wege. literatur wWwI1e der polnische Spitalhistoriker
Ambitioniert, wWwI1Ie bereits der Untertitel der Marek Ston namentlich falsch zıtiert wird
Abhandlung nahelegt, ll reilich die Kom- Gileichviel: der Forschung und beileibe nicht
paratıon nicht allein AaUus dem forschungsge- L1L1UT der Hospitalhistoriographie ist In L.S
schichtlichen Antrieb des Autors hergeleitet Abhandlung eın tragfähiger, vielversprechen-
und methodisch abgesichert werden. In dieser der Weg gewlesen.
Hinsicht fallen die Korrekturen der mıiıt öln Christian-Frederik Felskau
Siegfried Reicke verbundenen, seıit den 1930er
Jahren klassisch gewordenen Hospitaltypolo-
g1e ebensowenig überraschend AaUus WwI1Ie die Nienke Vos/Willemien en Demons and the
Konsegenzen, die Laqua für die Wahl der Devil In ancıent an medieval Christianity,
untersuchten Anstalten daraus für seıin Werk Leiden Boston Briüll 2011 (Supplements
ableitet. Seine Vorsicht bei der klassifikatori- Vigiliae Christianae 108), AIlL,; 257/
schen Neubestimmung macht sich €1 be- 978-90-04-19617/-9
reıts auf der Ebene gewählter Begriffsfelder
bemerkbar, wenn VO  — „Hospitälern Parallel der umfassenden Tübinger la-
Ööstern“ der „Hospitälern 1mM domstiftischen den Damonen (Hrsg. Armın ange
Umifeld“ spricht; ass den vielschichtigen, d., hatte sich auch die niederländische
selbst in der Forschung aum mehr eindeutig Gruppe dem Ihema vereinbart, die AaUus dem

fassenden Terminus der Bruderschaft Schülerkreis VOoO  — Christine Mohrmann hervor-
(fraternitas) den insgesamt 1ler Abschnitten, g1Ing Den Band eröffnet eın Vortrag VOIN erd
die jeweils den Vergleich der karitativen Theifsen, Monotheismus und Teufelsglaube.
Häuser In der Rheinmetropole eiınerseılts und Entstehung un: Psychologie des biblischen
den ausgesuchten maasländischen Städten Satansmythos 3769 Schon allein seinetwegen
andererseits bilden (Lupus-Hospital und lohnt sich der Band Hıier ist eın Bild aufgebaut,
Neues SOWIE Jakobs-Hospital; artins-/Brigi- Wann und wWwI1e der Teufel einer eigenen
den-Hospital und Christopherus-Hospital; Figur und schliefßlich Z Gegengott aufsteigt.
Kölner und Brüsseler Heilig-Geist-Hospital; jewohl einer Religionsgeschichte der
die Leprosorien St Lazarus INn öln un! ersten Christen gelegen ist, spielt die rage
Cornillon In Lüttich), erscheint da eher als ach den Jrägern, spielt die apokalyptische
Behelf, sich doch eıner verbindenden Klammer soziale Bewegung keine Rolle:; e bleibt eine

bedienen. Laquas Vorgehen, das mıt eher literarische Tradition. macht klar, ass
aum mehr als einer „kulturräumlichen Nähe die Entstehung des Monotheismus für die
und vergleichbarer urbaner Rahmenbedingun- Ausgliederung der dunklen Seiten (iottes eine
gen (Einleitung 17) stichworthaft, Ja 1M wichtige, aber nicht die entscheidende olle
Grunde unvollständig begründet, führt den- spielt. Das gleichzeitige Judentum hat das
noch, obschon mıiıt Einschränkungen, über- anders gelöst als die frühen Christen. Warum
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ist nicht geklärt. Auf den langen Aufsatz las- und Buchmalerkünstler (vor
folgen verhältnismäfßig kurze, konzentrierte 1250n. Chr.) In den Wandel Von der plato-
Untersuchungen LE Dämonologie der spate- nisch-wohlgeordneten Welt ZUTE fragmentier-
TEn Antike:; der Vortrag VO  - ist nicht auf ten aristotelischen Naturtheologie, die In ihrer
der Tagung gehalten worden. Er hätte die Fragmentiertheit viele Einlassritzen für das
Fragestellung och einmal zugespitzt. Keimpe OSse lässt Diese ”Zzen des Leeren gelte es

Algra versucht eine Rekonstruktion stoischer überspachteln. EFın nachdenkenswerter SSAY.
Dämonologie (Stoics Souls and Demons: Eın Index O0COrum erschlie{$t den Band Hıer
Reconstructing O1C Demonology, : ist nicht der enzyklopädische Anspruch der
uch 1er eın Monotheismus, der ungelöste Tübinger JTagung konkurrieren, aber ein1ıge
Probleme des Gottesbildes auf die Hilfskon- wichtige Aufsätze komplementieren die reli-
struktion VOoO  —_ Damonen auslagern ann Und g1ÖSse Konstruktion des BOsen vorwiegend
1U  —_ auch der Däaämon 1mM Innern des Menschen der lateinischen Christenheit.
1mM Streit mıiıt Damonen nicht-menschlichen Bremen Christoph Auffarth
Ursprungs. DIie Verknüpfung AT Religionsge-
schichte der Zeitgenossen bleibt In den ande-
TEeN Beitragen nicht auf dem Nıiveau. Dreli Andreasenıturgie Vo Frühen Mittel-
eitrage gelten der Darstellung und Anwen- alter ZU Zeitalter der Konfessionalisierung.

Studien ZUur Geschichte des Gottesdienstes,dung der Austreibungsrituale Dämonen.
eer Vall Oyen, Demons and Exorciısm In the Tübingen: Mohr Siebeck 2011 (Spätmittel-
Gospel of Mark 9—1 schlägt eın narratıve alter, Humanısmus, Reformation 61), AVII;
reading VO  Z Während die amonen die eIN- 43() S.; ISBN 9/8-3-16-150941-4
zıigartige Macht Jesu begreifen, sind die Schrift-
gelehrten davor 1n agı Amlirav, Ihe Der Tübinger Liturgiewissenschaftler legt ın
Application of Magical Formulas of Invocation diesem Sammelband dreizehn Aufsätze erneut
In Christian ONTEXTS | I127 kontextualisiert VOI, die sich mıt Fragen un Quellen der
seline Beispiel wen1g; SCHAUCI ist da Toon Liturgiegeschichte des Mittelalters WIeE der
Bastlaensen, Exorcism: Tackling the Devil by Reformationszeit beschäftigen. Mancher Be1l-
Word of Mouth 1291472 Iheodor orteweg, trag War bereits In Fachzeitschriften gut greif-
Justin Martyr and his Demon-ridden Universe, bar, anderes wird, weil entlegen erschienen, Jetz
145158 Spannend i1st die Fragestellung VO  - einem breiteren akademischen Publikum be-
Nienke Vos,; Demons without and Within. Ihe kannt Der thematische Bogen wird weiıt g_
epresentation of Demons, the Saints, and the spannt: DIie Messliturgie, unterschiedliche
Soul ın Early Christian Lives. 159—-181 Leiden Felern des Kirchenjahres, Kathedral- un:
die W üstenväter unter einer Borderline-Stö- Stiftsliturgien, aber auch Liturgien in der
rung‘ S1e ann gut zeigen, ass eine psycho- Pfarrei, VOT allem immer wieder Brevler- und
pathologische Erklärung (innere Dämonen) Chorgebet kommen ZUr Sprache. Dabei bezieht
die andere e1te der Beschreibung auslässt, sich ZU Teil auf Quellen, die In der
die aufßeren amonen 1Ns Spiel kommen. Liturgiegeschichtsschreibung wen1g der Sal
Texte AaUuUs Plutarch öftnen die rage nicht berücksichtigt wurden, betritt also Neu-
ber christliche Befindlichkeiten hinaus. Der and Er sucht das Gespräch mıt der Kirchen-
Aufsatz Boudewijn Dehandschutter, Demons und Kunstgeschichte, aber auch der Literatur-

the Messalians 183—-191 bleibt sehr CNS wissenschaft, und spricht sich wiederholt für
Mit rTel Aufsätzen ZU Mittelalter schlie{fßt der eine kontextuelle Liturgiewissenschaft aus (2)
Band, Zzwe!l mıiıt bildwissenschaftlichem Mate-

Twartet den Leser 1M Einzelnen? Den Auftakt
eın Anliegen, das Ial unterstutz Was

rial Gerard Bartlink, Denomiminations of the
Devil and Demons In the Missale Gothicum, für die Auseinander. setzung mıt der mittelalter-
1957209 widmet sich besonders den vielen lichen iturgle bildet eın Aufsatz ber den
Namen der amonen 1M Frühen Mittalter. „Rheinischen Messordo“ und selne Beziehun-
illemien en, Overshadowing and OoOre- SCH ZUT Fuldaer Sakramentar- Iradition, der
shadowing Return Ihe ole of Demons In einen Durchblick In zentrale Phänome
Eriugena s Periphyseon, 211—-2729 diskutiert der Liturgiegeschichte dieser /Zeit wWwI1Ie Gebets-
den Urigenismus der Karolingerzeit, S1e verbrüderung, Missa specialis, stellvertretende
ann eın differenziertes und eigenständiges Eucharistiefeier eic bietet (16—49) Darstellung
Konzept bei Eriugena ausmachen, das Orper- der Quelle, sinnvolle Auswahl der Forschungs-
1C  el und Spiritualität einem höheren literatur un! eine angenehm esbare Darstel-
(Janzen der Menschheit verbindet die lung sind für diesen un die weılteren Aufsätze

selbstverständlich. Den Gottesdienst des BI1-Angriffe der spirituellen, aber böswilligen
Wesen, der amonen. Babette Hellmans, schofs Meinwerk VO  — Paderborn 11009-1036|
Horror VACUN: Evil In the Incarnated World macht eın anderer Aufsatz ZU Ihema (50—-73)
of the Bibhles Moralisees, 2317248 stellt die der, da liturgische Quellen Aaus der INIszeı


